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Lesung und Diskussion  

 

Ist Gleichberechtigung  

im Islam möglich? 
 
Mittwoch, 4. Oktober 2017 

19.00-21.00 Uhr 
 

 
Sparkasse Neu-Ulm, Brückensaal 

Insel 13 
89231 Neu-Ulm 
 

Eintritt frei 

 

Über Muslimas, ob erst einige Wochen, 

bereits Jahrzehnte oder ihr ganzes Leben in 
Deutschland lebend, kursieren in der 
Öffentlichkeit oft Vorurteile: Sie seien 

unterdrückt und würden zur Verhüllung und 
zur Ehe gezwungen. Doch was wissen wir 
eigentlich wirklich über muslimische 

Frauen? Wie steht es generell um die 
Emanzipation im Islam?  
 

In ihrem neuen Buch „Emanzipation im 
Islam – eine Abrechnung mit ihren Feinden“ 

zeigt die Autorin Sineb El Masrar, was und 
vor allem wer Muslimas heute in Deutsch-
land und weltweit daran hindert, ein eman-

zipiertes und selbstbestimmtes Leben zu 
führen, ob es ihre Sexualität, Liebe, 
Partnerschaft betrifft oder Familie und 

Erziehung.  
 

Für sie steht fest: Ohne die Frau gäbe es 
keinen Islam. Und doch prägte ihre Unter-
drückung durch patriarchalische Strukturen 

die Geschichte des Islam bis in unsere 
Gegenwart. Auch in Deutschland wirken 
dem einige muslimische Organisationen 

und Verbände nicht gerade entgegen. Dies 
alles macht leider den innerislamischen 
Kampf für Frauenrechte durch bekennende 

muslimische Feministinnen unsichtbar. 
 

Sineb El Masrar wurde 1981 als Tochter 

marokkanischer Einwanderer in Hannover 
geboren. 2006 gründete sie das multi-
kulturelle Frauenmagazin „Gazelle“, ist 

Mitinitiatorin und -begründerin von „Neue 
Deutsche Medienmacher“ und war Mitglied 
der Deutschen Islamkonferenz. Sie lebt in 

Berlin. Zuletzt erschien „Muslim Girls. Wer 
sie sind, wie sie leben“. 
 

Ausklang mit orientalischem Buffet. 
 
In Kooperation mit der 

Gleichstellungsstelle 
Neu-Ulm sowie dem 

 

 
 
 

 
Wir bitten um Anmeldung  
per E-Mail unter bayernforum@fes.de oder 

per Fax unter 089/51 55 52-44 
 
Verantwortlich:  

Anna-Lena Koschig 
 
Organisation:  

Brigitte Schurer 
089/ 51 55 52-55
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Mi, 04.10.2017 

 

Sparkasse Neu-

Ulm, Brückensaal 

Insel 13 

89231 Neu-Ulm 

F a x - A n m e l d u n g 
 

Verbindliche Anmeldung für  

Ist Gleichberechtigung  
im Islam möglich? 
FAX: 089/51 55 52-44 oder E-Mail: bayernforum@fes.de 

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen! 
 

Name: 
 

Vorname: 
 

Geburtsjahr: 
 

Straße: 
 

PLZ/Ort: 
 

Tel./Fax.: 
 

E-Mail: 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Datum, 
Unterschrift: 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ausgeübter Beruf / ehrenamtliche Funktion: 
 

 
 
Einwilligung zur Verwendung persönlicher Daten: 

Ich bin einverstanden, dass die FES und die ihr verbundene 
Akademie Frankenwarte Würzburg meine persönlichen Daten 

(thematische Interessen, besuchte Veranstaltungen, im Einzelfall 
auch Partei- und Gewerkschaftszugehörigkeit) zum Zwecke meiner 
Information über ihre Bildungsangebote verwenden. Die Einhaltung 

der gesetzlichen Datenschutzbestimmungen wird mir zugesichert. 
Eine Weitergabe meiner Daten an Dritte erfolgt nicht. Diese 

Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. 
 
 
 

Wenn Sie keine weitere Nachricht erhalten, gilt Ihre Anmeldung als 

bestätigt. Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, bitten wir dringend 
um telefonische Absage. Bei Fragen zur barrierefreien 
Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte an den/die 

für die Organisation verantwortliche_n FES-Mitarbeiter_in. 
 

 
Verantwortlich:  
Anna-Lena Koschig 

 
Organisation:  

Brigitte Schurer 
089/51 55 52-55 
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